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Fumbini/Kilifi, Kenia
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Kenia-Hilfe Buxheim (KHB) e.V. 

• KHB hat seinen Sitz
in Buxheim, einem 
kleinen Ort in Bayern in 
der Nähe von Ingolstadt

• KHB engagiert sich in 
Kilifi, Kenia und betreibt 
dort im Ortsteil Fumbini
ein Waisenhaus

• Aufgrund der 
eingeschränkten Platz-
situation und der 
jährlich anfallenden 
Mietkosten im 
angemieteten 
Waisenhaus in Kilifi
wurde ein Neubau eines 
Waisenhauses im 
Ortsteil Fumbini
erforderlich.

Kilifi

Kenia

Sabine Resch, KHB/SFS, Juli 2015S
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Anfang 2015: Umzug der Waisenkinder und des Heimpersonals in das
langersehnte neue Waisenhaus in Fumbini (oben rechts)

2011: Erwerb eines Grundstückes mit Unterstützung durch Eric, 
ehrenamtliches KHB Mitglied vor Ort in Kilifi

2014-2015: Errichtung des eigenen Kinderheims in Fumbini (oben links)

Das neue Waisenhaus in Fumbini (1)
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• Das Grundstück des neuen Waisenhauses ist ca. 1,6 ha groß
→ ausreichend Platz für die Kinder zum Spielen
→ viel Fläche für landwirtschaftliche Nutzung

• Landwirtschaftlicher Kleinbetrieb am Waisenhaus
→ Reduzierung der laufenden Kosten durch Eigenproduktion
→ Vermittlung von Kenntnissen im Ackerbau und im Umgang 
mit landestypischen Nutztieren an die Kinder.

• Bei der landwirtschaftlichen Erschließung des Grundstücks hat 
Share for Smiles bereits unterstützt.

Das neue Waisenhaus in Fumbini (2)
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• Errichtung einer Außenküche neben dem Hauptgebäude 
(Photo: noch im Bau) 

� Mahlzeiten für die Kinder können dort selbst zubereitet werden

� separat vom Hauptgebäude stehendes Küchengebäude ist aufgrund 
der Geruchs- und Hitzeentwicklung sowie der Brandgefahr notwendig 
und nach kenianischen Richtlinien erforderlich

� Die Außenküche ist mit Gittern einbruchssicher gestaltet, zudem 
besteht dadurch beim Betrieb der Öfen keine Verletzungsgefahr für 
die jüngeren Mädchen. Auf dem Küchengebäude befindet sich ein 
Wassertank, so dass das Wasser durch natürlichen Druck aus den 
Leitungen fließen kann.

SFS Förderung: Außenküche 
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• Zusätzlich zum Bau der Außenküche 
finanzierte SFS auch deren Ausstattung mit:

� einem Energieeffizienzofen mit zwei 

Kochstellen für 30l-Töpfe (siehe Bild rechts), 
um z.B. Maisbrei und Gemüse gleichzeitig 
zubereiten zu können

� einem energiesparenden Backofen, um 
ausreichend Brot für das Frühstück an zwei 
Tagen auf einmal zu backen

• Bei der Auswahl der Öfen wurde darauf 
geachtet, dass diese mit Holz beheizt 
werden können, anstelle von Kohle

� die Herstellung von Holzkohle ist besonders 
umweltschädigend

� aufgrund der daher existierenden staatlichen 
Mengenbeschränkungen ist Kohle in Kenia sehr 
teuer und müsste alle vier Tage wiederholt und 
antransportiert

� die Holzöfen schaffen eine finanzielle 
Unabhängigkeit von Kohle

� monatlich eingesparten Kosten können im 
Waisenhaus für andere Zwecke genutzt werden

SFS Förderung: Energieeffizienzöfen 
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SFS Förderung: Außenküche 

Backofen im Betrieb im Frühjahr 2015: Pflegemütter

beim Brotbacken in der neuen Außenküche
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Asante sana! 

Vielen Dank!
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